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ther-Schücking-Institut für Internationales Recht bedacht wurde. Für große ideelle
und finanzielle Unterstützung bin ich auch der Heinrich-Böll-Stiftung dankbar, die
mir mit der Aufnahme in ihr Promotionsstipendienprogramm ideale Bedingungen
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Leistungen im Promotionsjahr 2015.



Von ganzem Herzen bedanke ich mich bei meiner Ehefrau, die viel Zeit in das
Korrekturlesen investierte, mir beratend zur Seite stand und mich auch darüber
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1. Teil

Einleitung

A. „Global War on Terrorism“

Es dürfte Einigkeit darüber bestehen, dass die Bedrohung durch transnational
agierende Terrororganisationen wie Al Qaida auch über 13 Jahre nach den An-
schlägen des 11. September 2001 noch als eine der größten Herausforderungen der
internationalen Gemeinschaft zu betrachten ist. Dass sie nach wie vor in der Lage
sind, auch in derwestlichenWelt Operationen auszuführen, führte der Angriff auf die
Redaktion der SartirezeitschriftCharlie Hebdo noch einmal schmerzlich vor Augen.1

Über die Frage, wie auf solche Erscheinungsformen angemessen zu reagieren ist,
wird dagegenweiterhin lebhaft gestritten. Dieser Konflikt überträgt sich auch auf das
Recht, das letztlich der Gradmesser für die Zulässigkeit der Mittel sein soll. Die
Spanne der in dieser Debatte vertretenen Meinungen könnte breiter kaum sein.
Besondere Aufmerksamkeit wurde der Position des ehemaligen US-amerikanischen
PräsidentenGeorgeW. Bush und seiner Regierung zuteil, die im September 2001 den
„global war on terrorism“ ausrief,2 in der Folge gegen vermeintliche Anhänger der
islamistischen Terrororganisation Al Qaida an verschiedenen Orten auf der Welt mit
äußerst repressiven Mitteln vorging3 und in langjährige militärische Auseinander-
setzungen mit „Schurkenstaaten“ eintrat,4 denen eine Verbindung zum internatio-

1 Die Attentäter bekannten sich zur Organisation Al Qaida auf der Arabischen Halbinsel,
einemAbleger Al Qaidas, von der sie zuvor in Trainingscamps ausgebildet wurden, 17. Bericht
desMonitoring Teams, UNDoc. S/2015/441, Ziff. 11. Allerdings ist bisher nicht bekannt, ob die
Kernorganisation Al Qaidas selbst in die Planung oder Ausführung des Anschlags eingebunden
war, ebd., Ziff. 6.

2 Vgl. dazu die Rede von Bush am 20. September 2001 vor dem Kongress (abrufbar unter:
http://georgewbush-whitehouse.archives.gov/infocus/bushrecord/documents/Selected_Spee
ches_George_W_Bush.pdf, dort S. 67. Zuletzt besucht am 12. August 2015).

3 Vgl. dazu etwa den Bericht von Amnesty International aus dem Jahr 2006, S. 272–274
(abrufbar unter: http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d4
6f-11dd-8743-d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf. Zuletzt besucht am 12. August 2015).

4 Vgl. zur Intervention in Afghanistan die Rede von Bush vom 7. Oktober 2001 und zur
Intervention im Irak dessen Rede vom 29. März 2003 (jeweils abrufbar unter: http://georgew
bush-whitehouse.archives.gov/infocus/bushrecord/documents/Selected_Speeches_George_W_
Bush.pdf, dort S. 75 ff.; 175 ff.. Zuletzt besucht am 12. August 2015). Zu demVorgehen ebnete
der Kongress dem US-Präsidenten mit Erlass der Joint Resolution unter dem Namen „Au-
thorization for Use of Military Force“, 115 Stat. 224 (2001), den Weg.
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nalen Terrorismus nachgesagt wurde.5 Sinnbildlich für das harsche Vorgehen der
Vereinigten Staaten gegen den internationalen Terrorismus steht das Gefangenen-
lager inGuantanamo Bay, das eigens für die AnhängerAlQaidas eingerichtet wurde.
Entgegen der Ankündigung des Nachfolgers im Amt des US-Präsidenten, Barack
Obama, sind dort noch immer Häftlinge interniert.6 Sie wurden größtenteils weder
formell angeklagt, noch erhielten sie die Möglichkeit, sich gegen ihre Inhaftierung
vor einem Gericht zur Wehr zu setzen.7 Die unter der Bezeichnung „erweiterte
Verhörmethoden“ firmierenden Folterpraktiken, die in der Amtszeit von George W.
Bush bei Häftlingen zur Anwendung gekommen sein sollen, sind hinlänglich be-
kannt.8 Während Barack Obama vor nunmehr zwei Jahren eine Wende ankündigte,
indem er erklärte; den „Krieg“ gegen Al Qaida beenden zu wollen, verteidigt er auch
weiterhin Mittel, die, wie die gezielte Tötung von Terroristen mit bewaffneten
Flugdrohnen, politisch und rechtlich äußerst umstritten sind.9 Diese Mittel sollen
auch zukünftig – wenn auch unter strengeren Bedingungen – eingesetzt werden.10

Nachdem der internationale Terrorismus – nicht zuletzt durch die Expansion des
sogenannten „Islamischen Staates“ (IS) – seine ungeminderte Gefährlichkeit in
jüngster Vergangenheit wiederholt unter Beweis gestellt hat, ist mit einem grund-
legenden Umdenken in der Verfolgungsstrategie in absehbarer Zeit nicht zu rech-

5 Eine aktuelle Liste dieser Staaten findet sich auf der Internetseite des US Department of
State (abrufbar unter: http://www.state.gov/j/ct/list/c14151.htm. Zuletzt besucht am 12. August
2015).

6 Vgl. dazu den Bericht von Amnesty International aus den Jahren 2014/2015, S. 394
(abrufbar unter: https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/. Zuletzt besucht
am 12. August 2015).

7 Bericht von Amnesty International aus den Jahren 2014/2015, S. 394 (abrufbar unter:
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/. Zuletzt besucht am 12. August
2015).

8 Vgl. dazu nur den Bericht von Amnesty International aus dem Jahr 2006, S. 273 (abrufbar
unter: http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-8743
-d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf. Zuletzt besucht am 12. August 2015). Barack Obama
räumte den Einsatz von Folterpraktiken nun auch offiziell ein, vgl. dazu den Bericht von
Amnesty International aus den Jahren 2014/2015, S. 393 (abrufbar unter: https://www.amnesty.
org/en/documents/pol10/0001/2015/en/. Zuletzt besucht am 12. August 2015).

9 Vgl. nur den Bericht von Amnesty International aus dem Jahr 2013, S. 465 f. (abrufbar
unter: http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.
pdf. Zuletzt besucht am 12. August 2015).Kritik an der Praxis gezielter Tötungen übte u. a. auch
der Special Rapporteur on extrajudicial, summary or arbitrary executions, Philip Alston, in
seiner Studie vom28. Mai 2010 für denMenschenrechtsrat, UNDoc. A/HCR/14/24/Add.6. und
sehr ausführlich ders., HarvardNSJ, 2/2 (2011), S. 283 ff.

10 Vgl. dazu die Rede Obamas vom 23. Mai 2013 an der National Defense University
(abrufbar unter: http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-na
tional-defense-university) und seine Hinweise zum weiteren Vorgehen zusammengefasst als
Fact Sheet: U.S. Policy Standards and Procedures fort he Use of Force in Counterterrorism
Operations Outside the United States and Areas of Active Hostilities (abrufbar unter: https://
www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedu
res-use-force-counterterrorism. Beide Seiten wurden zuletzt besucht am 12. August 2015).

1. Teil: Einleitung18

http://www.state.gov/j/ct/list/c14151.htm
http://www.state.gov/j/ct/list/c14151.htm
http://www.state.gov/j/ct/list/c14151.htm
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
http://www.amnesty.org/en/library/asset/POL10/001/2006/en/59ad70c9-d46f-11dd-87&TRzwnj;43&TRzwnj;-&TRzwnj;d305bea2b2c7/pol100012006en.pdf.%20Zuletzt%20besucht%20am%2012.&nbsp;August%202015
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
https://www.amnesty.org/en/documents/pol10/0001/2015/en/
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://files.amnesty.org/air13/AmnestyInternational_AnnualReport2013_complete_de.pdf.
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
http://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/remarks-president-national-defense-university
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2013/05/23/fact-sheet-us-policy-standards-and-procedures-use-force-counterterrorism.%20
http://www.duncker-humblot.de
http://www.duncker-humblot.de


nen.11 Das Selbstverständnis, mit dem die Vereinigten Staaten ihre Maßnahmen
ungeachtet der rechtlichen Kritik vollziehen, deutet darauf hin, dass dem geltenden
Völkerrecht offenbar die Fähigkeit abgesprochen wird, auf die neuen Bedrohungs-
szenarien befriedigende Antworten zu geben.

Es drängt sich dabei die Frage auf, welche Rolle die Vereinten Nationen in dieser
Situation spielen können. Sie sind wie das Völkerrecht mit dem Problem konfron-
tiert, dass sie nicht auf entsprechende Konfliktlagen zugeschnitten sind. Die Grün-
dungsmütter und -väter der Vereinten Nationen hatten offensichtlich nicht im Sinn,
dass nicht-staatliche Akteure einmal in der Lage dazu sein werden, Staaten in ihren
Grundfesten zu bedrohen. Dementsprechend war ein Vorgehen gegen Privatakteure
auf Grundlage der UN-Charta ursprünglich auch nicht vorgesehen.12 Allerdings
bieten die Vereinten Nationen, indem sie fast die gesamte Staatengemeinschaft in
sich vereinen und in der Lage dazu sind, allgemein bindende Maßnahmen zu be-
schließen, einen einmaligen Rahmen, um eine konzertierte Reaktion auf den inter-
nationalen Terrorismus voranzutreiben. Dies wurde von den im Sicherheitsrat ver-
tretenen Staaten erkannt, die mit Erlass des 1267-Sanktionsregimes (in der Folge
auchAlQaida-Sanktionsregime)Maßnahmen gegen dieMitglieder undVerbündeten
Al Qaidas erließen und damit zugleich den Handlungsspielraum der Vereinten
Nationen in beispielloser Weise ausweiteten.13

An diese Entwicklung schlossen die Maßnahmen gegen die mittlerweile beson-
ders in den Fokus der öffentlichen Aufmerksamkeit gerückte Terrororganisation des
sogenannten „Islamischen Staates“ (IS) an. Dessen Rolle ist in diesem Zusam-
menhang indes insofern als ambivalent zu bezeichnen, als dass er sich seinem
Selbstverständnis als „Staat“ entsprechend in das klassische völkerrechtliche Ak-
teurenfeld einodnen ließe. Auf Agressionen von Staaten ist das Friedenssiche-
rungssystem der Vereinten Nationen bekanntlich ausgerichtet.14 Der IS wird von
ihnen allerdings nicht wie ein Staat behandelt, dem etwa ein Existenzrecht zuzu-
gestehen wäre. Hervorgegangen aus dem Regionalableger Al Qaidas im Irak15 wird
der IS vielmehr auch als private Terrororganisation angesehen und dem Al Qaida-
Sanktionsregime unterstellt.16 Die Bedeutung des Al Qaida-Sanktionsregimes für die
internationale Sicherheitsarchitektur kann damit als unvermindert groß bezeichnet

11 Vgl. dazu die Rede Obamas während des Summit on Countering Violent Extremism vom
19. Februar 2015 (abrufbar unter: https://www.whitehouse.gov/the-press-office/2015/02/19/re
marks-president-summit-countering-violent-extremism-february-19-2015. Zuletzt besucht am
12. August 2015), bei der er ankündigte, auch in Zukunft in anderen Ländern wie Afghanistan,
dem Jemen oder Somalia gegen Al Qaida vorzugehen.

12 Vgl. Fassbender, UN-Reform und kollektive Sicherheit, S. 16.
13 Vgl. dazu auch Krisch, The Rise and Fall of Collective Security, S. 890–893.
14 Vgl. dazu etwa Fassbender, UN-Reform und kollektive Sicherheit, S. 16.
15 Vgl. dazu UN Doc. S/2014/815, Ziff. 2.
16 Darauf ausdrücklich hinweisend: Fünfter Absatz der Präambel zu S/RES/2070 (2014).

Gesetzestechnisch ergibt sich dies aus S/RES/2161 (2014), Ziff. 2 lit. c.
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